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Wie gut erfüllen
Amphibienschutzanlagen
langfristig ihren Zweck? 

Ergebnisse
einer Schweizer Studie

Silvia Zumbach
Info fauna – karch

Koordinationssstelle für Amphibien‐
und Reptilienschutz in der Schweiz

Geschichte

• 1965: Erste Meldungen von Problemen an 
Strassen (Heusser)

• 1970/71: Erste Zugstelle Etang de Sepey in 
Planung. Gebaut 1973 (vor 45 Jahren!)

• 2018: Zugstellen Datenbank  mit 1317 
Konfliktstellen online
‐ 544 Temporäre Massnahmen
‐ 211 Permanente Massnahmen
‐ 233 keine Massnahme
‐ 410 keine Informationen
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• Keine Massnahme

→ PopulaƟon erloschen

→ PopulaƟon zu klein oder 
zu abgelegen (keine Helfer)

→ zu lange, zu gefährliche StrassenabschniƩe

Schutzmassnahmen

 Populationen werden in Abhängigkeit zur 
Verkehrsdichte langsam tot gefahren

• Temporäre Massnahmen 
‐ Temporäre Zäune
‐ Strassensperrungen
nur adulte Hinwanderer
kein Schutz der Juvenilen
kein Schutz Rückwanderer

Schutzmassnahmen
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Wie wirken sich temporäre Mass‐
nahmen auf die Populationen aus?

 Trotz Rettung der Adulten, kann Population wegen zu hoher 
Jungtiermortalität / Verkehrsdichte zusammenbrechen (Graph links)

 Richtwert: Bei einer hohen Verkehrsdichte (ca. 3000 Fahrzeugen/Tag) 
kann Mortalität der Jungtiere nicht mehr kompensiert werden 

 Nach dem Bau einer Umfahrungsstrasse 2000, hat sich die Population 
erholt dank einer verringerten Jungtiermortalität / Verkehrsdichte 

 Sehr grosse Schwankungen sind normal

Wie wirken sich temporäre Mass‐
nahmen auf die Populationen aus?

Temporäre Zäune: (nur adulte Hinwandere)

• trotz Schutzmassnahmen nehmen
Populationen ab (Jungtiere?)

• Populationsgrösse verändert sich
abhängig von der Verkehrsdichte/
Habitatsqualität

Petrovan S; Schmidt, B.R. (2016). Volunteer conservation action data reveals large‐scale and long‐term negative population trends of a widespread amphibian, the common toad (bufo bufo). PLoS ONE, 
11(10):e0161943.

 Temporäre Massnahmen verlangsamen /stabilisieren den 
Bestandsrückgang
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• Permanente Massnahmen
‐ Unterführungen mit
Leiteinrichtungen: 
alle Wanderer (Adulte +
Juvenile)

Wie wirken sich permanente Mass‐
nahmen auf die Populationen aus?

Funktionieren Unterführungen? 

Erfolgskontrollen gibt es viel

Methoden sehr heterogen – Resultate schwer vergleichbar

Erfolgskontrollen werden mehrheitlich im 1‐2 Jahr nach der 
Erstellung durchgeführt
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Funktionieren Unterführungen auch 
längerfristig?
Konstruktionsmängel / Unterhalt / gute Anlage

Wie wirken sich permanente Mass‐
nahmen auf die Populationen aus?

Voraussagen

bei einer funkƟonierenden Anlage → AnsƟeg 
der Population, da alle Wanderer inklusiv 
Jungtiere geschützt werden.  
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Kenngrössen

• Vergleich Ǿ Populationsgrösse vor dem Bau 
mit Populationsgrösse mind. 10 Jahre nach 
dem Bau

• Durchquerungsrate in den Tunnels

• Tunnel mit Baujahr > 10 Jahre

• Zugstellen mit mehrjährigen Fangzahlen vor 
dem Bau

→ 17 Zugstellen 

Methode 
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Methode 
Durchwanderquote 

Methode 
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Populationsdynamik Amphibien
Datenerhebung erfolgte über 2 Jahre da 
Amphibienpopulationen stark schwanken

© Kurt Grossenbacher

• Durchwanderquoten von 17 Zugstellen

• Daten pro Zugstelle von 2 Jahren

• Durchwanderquoten von verschiedenen 
Tunneltypen

• 2 Arten: Rana temporaria und Bufo bufo

• Populationsgrössen vor und nach dem Bau  

Resultate 
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Pop beider Arten wachsen 

Pop beider Arten abnehmend 

Zuwachs einer Art, Abnahme 
bei der andern Art 

Vergleich Populationsgrössen 

Veränderung der Populationsgrössen der beiden Arten an der selben 
Anlage manchmal gleich, manchmal anders

n = 12

Populationswachstum und 
Querungsraten

Zusammenhang mit Populationswachstum teilweise da 
 Die Populationsgrösse ist von vielen Faktoren abhängig
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Querungsraten und Tunnelbreite

Je breiter der Tunnel, desto besser die Querungsrate

Populationswachstum 
und Tunnelbreite 

Kein Zusammenhang mit Populationswachstum
 Die Populationsgrösse ist von vielen Faktoren abhängig
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Fazit
• Ergebnisse sehr Zugstellen abhängig
• Ergebnisse für Erdkröte und Grasfrosch 
unterschiedlich 

• Funktionierende Amphibientunnel können 
zum Wachstum der Populationen führen 

• Amphibientunnel alleine reichen nicht; es 
braucht intakte Lebensräume, insbesondere  
Laichgewässer 

• Die Amphibientunnel brauchen Unterhalt

Fazit

• Grössere Tunnel haben 
bessere Querungsraten

• Angaben in den Normen sind 
bestätigt (Normen VSS)!
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zahlreiche Studierende, ZHAW

WWW.karch.ch

http://www.unine.ch/files/live/sites/karch/files/Doc_a_telecharger/Amphibienwanderung/Erfolgskontr_Amphibientunnel.pdf
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Danke für ihre Aufmerksamkeit!

 Schlechte Durchwanderquote  führt zu einer Abnahme
 Gute Durchwanderquote erhöht nicht zwangsläufig Population = andere Gründe
 Durchwanderquote höher 50% können zu einer Zunahme führen


